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Unser letzter Aufruf:
Falls ihr Lust, Zeit, Ideen für eine neue Zeitung habt, meldet Euch.
Wir unterstützen Euch nach bestem Vermögen.
Greift zur Feder und formuliert Eure Ansichten über den heutigen Zustand der FBB,
Uber die Fraue-Zitig, Eure Wünsche und Vorschläge für eine neue Zeitung! Die nächste
(letzte) Nummer (Red.schluss Ende Sept.) steht für diese Diskussion zur Verfügung.
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